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Fax: 0732 – 77202 – 43 55
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Michael Pacherstr. 36
5020 Salzburg

Tel.: 0662 – 8042 – 20 30
Fax: 0662 – 8042 – 32 04
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salzburg.gv.at

Völkermarkterring 31
9020 Klagenfurt

Tel.: 050 – 536 – 571 02
Fax: 050 – 536 – 571 00
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Marktplatz 8
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Tel.: 05522 – 815 53
Fax: 05522 – 815 53 – 15
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6020 Innsbruck

Tel.: 0512 – 508 – 77 02
Fax: 0512 – 508 – 77 05
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§51 Abs. 1 und Abs. 3 Ärztegesetz

(1) Der Arzt ist verpflichtet, Aufzeichnungen über jede zur Beratung oder Behandlung übernommene
Person, insbes. über den Zustand der Person bei Übernahme der Beratung oder Behandlung, die
Vorgeschichte einer Erkrankung, die Diagnose, den Krankheitsverlauf sowie über Art und Umfang der
beratenden, diagnostischen oder therapeutischen Leistungen einschließlich der Anwendung von
Arzneispezialitäten und der zur Identifizierung dieser Arzneispezialitäten und der jeweiligen Chargen
im Sinne des § 26 Abs. 8 des Arzneimittelgesetzes, BGBl. Nr. 158/1983, erforderl. Daten zu führen und
hierüber der beratenen oder behandelten oder zu ihrer gesetzl. Vertretung befugten Person alle
Auskünfte zu erteilen.

(3) Die Aufzeichnungen sowie die sonstigen der Dokumentation im Sinne des Abs. 1 dienlichen
Unterlagen sind mindestens 10 Jahre aufzubewahren.

Einsicht in die eigenen Krankenakte, ist Landesgesetzlich geregelt!

§17a Wiener Krankenanstaltengesetz 1987 §21 NÖ Krankenanstaltengesetz
§16 BGLD Krankenanstaltengesetz 2000 §36 Stmk. Krankenanstaltengesetz 2012
§15 Tirol Krankenanstaltengesetz §35 Sbg. Krankenanstaltengesetz 2000
§48 V-SG – Spitalsgesetz §21 OÖ Krankenanstaltengesetz
§34 Ktn.-Krankenanstaltengesetz
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§39 UbG – Einsicht in die Krankenakte
(Unterbringungsgesetz)

Der Vertreter des Kranken hat ein Recht auf Einsicht in die Krankengeschichte; dem Kranken steht
dieses Recht insoweit zu, als die Einsicht seinem Wohl nicht abträglich ist. Die Verweigerung der
Einsicht ist vom behandelnden Arzt in der Krankengeschichte unter Angabe eines Grundes zu
dokumentieren.
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